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Waldverjüngung  Potenzielle natürliche Vegetation

6  Teilkarten) erarbeitet worden, aus der 
für jedes Forstrevier in Deutschland die 
folgenden Informationen ableitbar sind.

Informationen für jedes Revier
• Eine objektive Charakterisierung seiner 

waldgeogra � schen Position.
• Die Bestimmung seiner vegetations-

ökologischen Raum-Koordinate 
(Wärme, Wasser, Nährstoffe) mit der 
Benennung der vegetationswirksamen 
Standortfaktoren und

• das natürliche Vegetationspotenzial 
bzw. der natürliche Waldtyp unter der-
zeitigen ökologisch-klimatischen Bedin-
gungen. 

Jede kartierte Grundeinheit wird durch 
ein aussagekräftiges Ökogramm cha-
rakterisiert. Dabei werden auch die seit 
der Mitte des vergangenen Jahrhun-
derts stattgefundenen Standort- und Kli-
maveränderungen berücksichtigt (z. B. 
Arealeinschränkungen des natürlichen 
Kiefernwaldes in Brandenburg durch 
Fremdstoffeinträge oder Arealverschie-
bungen des natürlichen Fichtenwaldes im 
Thüringer Wald und Erzgebirge durch Er-
wärmung).

Die Erläuterungsbände I und II enthal-
ten Angaben über:
• die natürliche, durch die standörtlich dif-

ferenzierte Konkurrenz der bestandes-

Die Ergebnisse des kürzlich abge-
schlossenen Großprojektes des Bun-

desamtes für Naturschutz (BfN) „Karte 
der Potentiellen Natürlichen Vegetation 
Deutschlands“ sind eine aktuelle natürli-
che Waldgeogra� e Deutschlands und eine 
kartierte Dendroökologie als ökologische 
Waldbaugrundlage.

Das über mehr als zwei Jahrzehnte gelau-
fene Projekt fasst die bisher in Deutschland 
seit 1930 unternommenen vegetations-
kundlichen, standortskundlichen und na-
turraumkundlichen Geländeerhebungen 
zusammen. Sie wurden überregional in 
Bonn (für die westdeutschen Bundeslän-
der) und Eberswalde (für die ostdeutschen 
Bundesländer) koordiniert und von über 
100 Biologen, Forst ökologen und Geogra-
fen länderweise in Vorortkartierungen auf 
Karten im Maßstab 1 : 50.000, teilweise 
sogar auf Mess tischblattgröße, für jeden 
Landschaftsteil Deutschlands kartogra-
� sch erhoben, analysiert und beschrieben. 
Diesem hinsichtlich Interdisziplinarität 
und institutioneller Kooperation wohl wis-
senschaftshistorischem Verbundprojekt 
liegen weit über 100.000 lokale Standort- 
und Vegetationsdiagnosen zugrunde.

Damit ist erstmals eine wissenschaftlich 
fundierte und eingehend erläuterte Karte 
der Potentiellen Natürlichen Vegetation 
Deutschlands im Maßstab 1 : 500.000 (in 

Großprojekt abgeschlossen
Die „Karte der Potentiellen Natürlichen Vegetation Deutschlands“ ist eine fl ächendeckende dendroökologische Grundlage 

für die Waldbewirtschaftung und den Waldnaturschutz im Standort- und Klimawandel.

„Karte der Potentiellen Natürlichen 

Vegetation Deutschlands“ 

Bestehend aus (v. l.):

• Karten im Maßstab 1 : 500.000 

und Legende; Hrsg.: BfN, 2010

• Band I, Grundeinheiten, 

BfN-Skripten 348, 2014, 449 S.

• Band II, Kartierungseinheiten, 

BfN-Skripten 349, 2013, 305 S.

• Band III, Erläuterungen, Auswertungen, 

Anwendungsmöglichkeiten, Vegetations-

tabellen, BfN-Skripten 377, 2014, 317 S.
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bildenden Baumarten ausgelesene Ar-
tenzusammensetzung der Baumschicht 
aller kartierten 170 Waldtypen,

• das regionale und lokale natürliche 
Vorkommen seltener Baumarten und

• den Anteil und die Verbreitung be-
sonders baumartenreicher natürlicher 
Waldtypen (z. B. Kartierungseinheiten 
E7, F5, F5, Ga3, Gb, K, Ma, N, O).

Für die Planung forstlicher Maßnahmen 
in Erwartung des voranschreitenden 
Standort- und Klimawandels formuliert 
die Karte einen objektiven Null- oder 
Ausgangspunkt für die Betrachtung der 
naturgegebenen Situation und ermöglicht 
somit die Bewertung aller beabsichtig-
ten Veränderungen und Ergänzungen im 
Baumartenspektrum des Waldes. Hierfür 
zeigt sie im Vergleich mit errechneten 
klimatischen Veränderungsszenarien die 
ökologisch bestehenden Freiheitsgrade 
bis hin zum lokalen Einzelfall an und 
kann so wesentlich zur Risikobewertung 
geplanter Maßnahmen beitragen.

Praktische Auswerte-
möglichkeiten
In Band III sind Beispiele praktischer 
Auswertemöglichkeiten zu � nden. 
Diese beschreiben sowohl den Informa-
tionsgewinn zur oberirdischen Netto-
primärproduktion, natürlichen Holz-
massenproduktion und regionalisierten 
Kohlenstoffspeicherung von Wäldern als 
auch zu ihrer Klimaplastizität sowie zu 
gesetzmäßigen Vegetations- und Stand-
ortveränderungen. Die Angaben zur 
natürlichen Artenvielfalt und zum Vor-
kommen seltener Baumarten gestatten 
darüber hin aus eine fundierte Naturnähe-
bewertung forstlich manipulierter Baum-
bestockungen. 

Die Bearbeitung eröffnet weitere viel-
fältige Möglichkeiten praktisch Erfolg 
versprechender Auswertungen für die 
Landnutzung, der Nutzung natürlicher 
Standort- und Vegetationspotenziale, der 
zukunftsorientierten, forschungsseitigen 
Begleitung des Klimawandels und des 
ökologischen Waldumbaues, die es im In-
teresse einer naturgemäßen Waldbewirt-
schaftung und eines praktisch wirksamen 
Waldnaturschutzes auszuschöpfen gilt.

Aktuelle Beispiele zur nutzbringenden 
waldbaupraktischen Anwendung der 
PNV-Kartierung sind bereits in AFZ-

DerWald publiziert. So beschrieb Ger-
hard Hofmann mit „Ökobionik in forstli-
cher Anwendung“ (AFZ-DerWald 2014, 
Nr. 15, S.  41 – 45) den praktisch durch-
geführten Aufbau eines klimaplastischen 
Waldes durch das Wolletzer Waldumbau-
verfahren auf der Grundlage der vorlie-
genden PNV-Informationen. Matthias 
Noack nutzte hingegen die neue Vegeta-
tionskarte zur erstmaligen waldkundli-
chen Bearbeitung der Traubeneiche im 
Land Brandenburg (AFZ-DerWald 2014, 
Nr. 8, S. 7  –  10: „Neue Bewirtschaf-
tungsgrundlagen für die Traubeneiche in 
Brandenburg“). Dabei führte die multi-
disziplinäre Determination potenzieller 
natürlicher Eichen- und Buchenwaldge-
sellschaften auf den zugrundeliegenden 
Versuchs- und Probebeständen zu einer 
signi� kanten Differenzierung der öko-
systemprägenden waldwachstumskund-
lichen Leitprozesse der Trauben eichen-
bestockungen und folglich zu zwei 
verschiedenen ökologischen Bestandes-
entwicklungsmodellen.

Zusammenfassende 
Einschätzung
Die Ergebnisse dieses vom BfN langjährig 
getragenen und erfolgreich zum Abschluss 
gebrachten Projektes sind ein funda-
mentales Angebot an alle landnutzenden 
Akteure, insbesondere auch für die Forst-
wirtschaft und Forstwissenschaft.

Für die gegenwärtige Diskussion geeig-
neter forstlicher Maßnahmen zur Erhal-
tung der Artenvielfalt und als zukunfts-
gerechte Reaktion auf den laufenden 
Standort- und Klimawandel stellen die 
in der Karte enthaltenen Informationen 
eine unverzichtbare, weil wissensbasierte 
Grundlage dar.

Eine Synthese der durch die bewährte 
Kombination vergleichender qualitativer 
und experimenteller quantitativer Metho-
den generierten und in der Praxis erprobten 
Kartierungsergebnisse mit zukunftsorien-
tierten Modellprognosen zu den Klima-
ansprüchen von Wäldern und Baumarten 
verspricht neue Prinziplösungen und wird 
dringend zur Anwendung in der forstlichen 
Praxis und Forschung empfohlen.

Matthias Noack

Hinweis: 
BfN-Skripten sind nicht im Buchhandel erhältlich. Eine PDF-Version 
kann unter http://www.bfn.de heruntergeladen werden. 
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